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Liebe Fußballfreunde, 
verehrte Mitglieder des FV Steinmauern,

zum Ende des Jahres sind wir froh, dass auch der 
Spielbetrieb Pause hat. Der starken Leistung der 
1. Mannschaft zu Beginn der Runde folgte ein Rück-
wärtstrend, der bisher noch nicht gestoppt ist. Wir 
brauchen jedoch wieder Erfolge, um nicht in die 
gleiche Situation wie letztes Jahr zu geraten, die wir 
glücklich, aber nervenaufreibend überstanden haben.

In der Winterpause sollten die Verletzten genesen und die gesamte Mann-
schaft sich auf die Rückrunde freuen können.

Für den Spiel- und Trainingsbetrieb von Senioren, Kindern und Jugendlichen 
sind zahlreiche Mitglieder in Verwaltung, Clubhausbetrieb, Spielausschuss 
und als ehrenamtliche Trainer und Betreuer im Einsatz.
Damit schaffen wir ein Angebot, das von über 150 Mitgliedern, Kindern und 
Erwachsenen, teilweise mehrmals die Woche aktiv genutzt wird. 
Die Organisation und deren Köpfe dahinter treten nur selten ins Rampen-
licht. Aber ohne sie gäbe es den FV Steinmauern, so wie er aktuell besteht, 
nicht. Mein Dank geht daher an alle, die seit Jahren bzw. sogar Jahrzehnten 
unermüdlich für den FVS da sind. 

Ich wünsche allen Mitgliedern, Aktiven, Trainern, Betreuern, der Verwaltung 
und allen Einwohnern Steinmauerns ein ruhiges und besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gute sowie Gesundheit für das neue Jahr 2018.

Unser erster Termin im neuen Jahr ist die Verlosung der Wintertombola am 
Donnerstag, 4. Januar um 18 Uhr im Clubhaus. Sie unterstützen den FVS 
und unsere Jugendarbeit mit dem Erwerb eine Loses. Mit nur einem Euro 
sind Sie dabei. 

Euer 
Franz Bohn
1. Vorstand
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FV Steinmauern – Start11
Mit Ousman Marena
(19, Spieler 2. Mannschaft)

1. Was machst du beruflich und wie sehen deine Zukunfts-
pläne aus?
Derzeit bin ich noch Schüler. Nächstes Jahr werde ich eine 
Ausbildung zum Schreiner beginnen.

2. Wer war der Held deiner Kindheit?
Arnold Schwarzenegger aus dem Film "Commando".

3. Welche Frau findest Du klasse?
Sängerin Niki Minja

4. Welche Musik hörst du am liebsten?
Hip-Hop! Drake Wiz Khalifa und Akon sind meine Favoriten.

5. Was fehlt in deinem Kühlschrank nie?
In meinem Kühlschrank fehlt im Sommer nie Eis. Außerdem habe ich immer 
Rindfleisch im Kühlschrank, damit ich leckeres Essen nach Gambia-Art kochen 
kann. 

6. Unter welchem Trainer – außer André Grünbacher – würdest du gerne 
mal spielen?
Unter José Mourinho von Manchester United würde ich gerne mal trainieren.

7. Welche Sportlerin oder welchen Sportler bewunderst du?
Cristiano Ronaldo

8. Was war der schönste Moment in deiner Fußballkarriere?
Als ich 16 Jahre alt war, habe ich mal vier Tore in einem Spiel geschossen.

9. Wo landet die 2. Mannschaft am Saisonende – und was traust du der 
"Ersten" zu?
Wenn bei der "Zweiten" alles passt, ist auch noch die Meisterschaft möglich. 
Die "Erste" schafft einen einstelligen Tabellenplatz.
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10. Was sind deine Wünsche für Weihnachten?
Ich wünsche mir viele Geschenke, ist doch klar.

11. Welche Schlagzeile würdest du gerne über dich in der Zeitung lesen?
Ousman Marena gewinnt den Ballon d´Or. 
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Der Trainer der I. berichtet
Liebe Mitglieder des FVS, liebe Fußballfreunde,

nach dem die 1. Mannschaft überraschend gut in die Saison 
gestartet war, gelang es leider nicht, dieses Niveau zu halten. 
In Zahlen ausgedrückt: Aus den ersten sieben Spiele holten 
wir 15 Punkte, aus den restlichen neun Partien nur noch vier.
Die Gründe hierfür sind vielseitig. Zum einen stand uns nach 
dem vierten Spieltag mit Jan Hänle (Auslandsaufenthalt) ein
flexibel einsetzbarer und vor allem laufstarker Spieler nicht mehr zur Verfü-
gung. Zum anderen fehlt uns schon seit Wochen Frank Weidenbacher (ver-
letzt), der einer unserer Führungsspieler ist und aufgrund seiner sehr guten 
Leistungen unserer Abwehr Stabilität verlieh. Auch er war ein Grund für die 
guten Ergebnisse zu Beginn der Runde.

Nach dem Ausfall von Frank Weidenbacher war es so, dass wir mit Fabian 
Maracek einen ebenfalls laufstarken Spieler aus dem Mittelfeld in die Abwehr 
ziehen mussten. Die Folge: In den letzten Spielen kamen wir bei eigenen 
Ballverlusten nicht mehr schnell genug auf unsere Positionen im Mittelfeld, 
die Gegner erhielten zu viel Platz.

Das schlechte Umschaltspiel sehe ich als Hauptgrund für die weniger erfolg-
reichen Spielen in letzter Zeit. In den ersten Spielen war die Laufbereitschaft 
wesentlich höher, bei Ballverlusten schalteten wir schneller in die Defensive 
um und waren somit enger bei unseren Gegenspielern, die wir wiederum 
schneller unter Druck setzen konnten. So erzwangen wir Fehler, von denen 
wir profitieren konnten.

Meiner Meinung nach ist das Ganze eine reine Kopfsache: Nach dem guten 
Start meinten wohl einige Spieler, es liefe einfach so weiter – ohne, dass 
man dafür etwas tun müsse. Diese Einstellung spiegelte sich in der Trai-
ningsbeteiligung und auch im Engagement währdend der Einheiten wider.

Zur Winterpause stehen wir auf dem neunten Platz und haben mit sechs 
Punkten Vorsprung auf einen Abstiegsplatz noch eine relativ gute Ausgangs-
position. Trotz allem müssen wir in der Wintervorbereitung alle zusammen 
wieder hart arbeiten und hoffen, dass es keine weiteren Ausfälle gibt. Und 
wenn uns die oben genannten Spieler in der Rückrunde wieder zu Verfü-
gung stehen, bin ich zuversichtlich, dass wir die restlichen Spiele wieder 
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erfolgreicher bestreiten können. Dass die Mannschaft es kann, wenn Einstel-
lung und Laufbereitschaft stimmen, hat sie in den Spielen am  Anfang der 
Runde bewiesen.

Zum Schluss möchte  ich allen Spielern und deren Familien, Freunden und 
Sponsoren des FV Steinmauern sowie der gesamten Einwohnerschaft ein 
friedliches und besinnliches Weihnachtsfest wünschen sowie einen guten 
Rutsch ins Jahr 2018.

Euer
Marco Maracek
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Der Trainer der II. berichtet
Liebe Freunde des runden Leders,

15 Spiele sind gespielt und es geht in die Winterpause. Zu 
Buche stehen elf Siege und vier Niederlagen und somit Platz 
drei in der Tabelle. Wenn man bedenkt, dass in den Spie-
len bis zur Winterpause insgesamt 33 Spieler zum Einsatz 
kamen und man sich nie einspielen konnte – da man jede 
Woche in einer anderen Formation antrat –, ist dieser Platz
als Erfolg zu werten.

Der Start in die neue Runde begann sehr holprig, mit einer unnötigen 
Niederlage gegen den bis jetzt ungeschlagenen Tabellenführer aus Au am 
Rhein. Die nächsten beiden Spiele konnte man zwar gewinnen, spielerisch 
aber nicht überzeugen. 

Am 4. Spieltag verloren wir verdient beim Kreisliga-A-Absteiger in Muggen-
sturm. Die folgenden drei Spiele aber, unter anderem gegen den letztjähri-
gen Meister Iffezheim, gewannen wir überzeugend. 
Stark dezimiert setzte es gegen Gaggenau eine verdiente Niederlage, ehe 
am zehnten Spieltag die schlechteste Saisonleistung beim 1. SV Mörsch 
folgte (0:2). 

Die restlichen sechs Spiele konnten zum Teil sehr überzeugend gewonnen 
werden, unter anderem 14:0 gegen Niederbühl. Auch im letzten Duell vor 
der Winterpause, beim Derby in Ötigheim, präsentierten wir uns nochmal in 
einer guten Verfassung und fuhren einen 3:1-Derbysieg ein. 
Was bei einer besseren Trainingsbeteiligung und mit einer eingespielten 
Mannschaft möglich gewesen wäre, bleibt Spekulation.

Ein besonderer Dank geht an die „alten Herren“ um Peter Denzel, welche 
die zweite Mannschaft – sowohl als Spieler wie als Schiedsrichter – tatkräftig 
unterstützen.

Zum Schluss wünsche ich allen Mitgliedern und Fans des FV Steinmauern 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Euer
André Grünbacher
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Komplette mechanische Bearbeitung von Werkstücken aller Art
Drehen – Bohren – Fräsen – Reibschweißen – Magnetarcschweißen

Handel mit gebrauchten Werkzeugmaschinen

Kölmel Maschinenbau GmbH
Murgstraße 28 · 76479 Steinmauern

Telefon (0 72 22) 2 24 26 · Fax (0 72 22) 2 12 31
Internetadresse: www.koelmel-maschinenbau.de

FV-Info 4/2017
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Spielplan 2017/2018 – Hinrunde
Kreisliga A, Staffel Nord

Sonntag, 13. August 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Au am Rhein 2:2
Samstag, 19. August 2017, 17 Uhr
FC Obertsrot – FV Steinmauern 1:3
Sonntag, 27. August 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern – FC Gernsbach 5:2
Sonntag, 03. September 2017, 15 Uhr
FV Muggensturm – FV Steinmauern 1:1
Sonntag, 10. September 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern – FV Iffezheim 0:0
Samstag, 16. September 2017, 16 Uhr
FV Plittersdorf – FV Steinmauern 0:1
Sonntag, 24. September 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern – FV Hörden 4:1
Samstag, 30. September 2017, 15 Uhr
VFB Gaggenau – FV Steinmauern 5:0
Sonntag, 08. Oktober 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern – FC Rastatt 04 2:3
Sonntag, 15. Oktober 2017, 13.15 Uhr
1. SV Mörsch 2 – FV Steinmauern 2:0
Sonntag, 22. Oktober 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Forbach 4:2
Sonntag, 29. Oktober 2017, 15 Uhr
SV Niederbühl/Do. – FV Steinmauern 1:1
Sonntag, 05. November 2017, 14.30 Uhr
FV Steinmauern – SV Staufenberg 0:3
Samstag, 09. Dezember 2017, 14.30 Uhr
FV Ötigheim – FV Steinmauern 3:0
Sonntag, 19. November 2017, 14.30 Uhr
FV Steinmauern – FV Sandweier 0:3

Spielplan 2017/2018 – Rückrunde
Kreisliga A, Staffel Nord

Samstag, 25. November 2017, 14.30 Uhr
SV Au am Rhein – FV Steinmauern 
Sonntag, 03. Dezember 2017, 14.30 Uhr
FV Steinmauern – FC Obertsrot 0:1
Sonntag, 11. März 2018, 15 Uhr
FC Gernsbach – FV Steinmauern 
Sonntag, 18. März 2018, 15 Uhr
FV Steinmauern – FV Muggensturm
Sonntag, 25. März 2018, 15 Uhr
FV Iffezheim – FV Steinmauern 
Montag, 02. April 2018, 15 Uhr
FV Steinmauern – FV Plittersdorf
Sonntag, 08. April 2018, 15 Uhr
FV Hörden – FV Steinmauern 
Sonntag, 15. April 2018, 15 Uhr
FV Steinmauern – VFB Gaggenau 
Sonntag, 22. April 2018, 15 Uhr
FC Rastatt 04 – FV Steinmauern 
Sonntag, 29. April 2018, 15 Uhr
FV Steinmauern – 1. SV Mörsch 2
Sonntag, 06. Mai 2018, 15 Uhr
SV Forbach – FV Steinmauern 
Sonntag, 13. Mai 2018, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Niederbühl/Do. 
Samstag, 19. Mai 2018, 17 Uhr
SV Staufenberg – FV Steinmauern 
Sonntag, 27. Mai 2018, 15 Uhr
FV Steinmauern – FV Ötigheim
Samstag, 02. Juni 2018, 17 Uhr
FV Sandweier – FV Steinmauern 
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Spielplan 2017/2018 – Hinrunde
Kreisliga C, Staffel 3

Sonntag, 13. August 2017, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Au am Rhein 2 0:1
Samstag, 19. August 2017, 15.15 Uhr
FC Obertsrot 2 – FV Steinmauern 2 0:1
Sonntag, 27. August 2017, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FC Gernsbach 2 5:0
Sonntag, 03. September 2017, 13.15 Uhr
FV Muggensturm 2 – FV Steinmauern 2 4:1
Sonntag, 10. September 2017, 15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Iffezheim 2 6:1
Samstag, 16. September 2017, 14.15 Uhr
FV Plittersdorf 2– FV Steinmauern 2 1:3
Sonntag, 24. September 2017, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Hörden 2 6:2
Samstag, 30. September 2017, 13.15 Uhr
VFB Gaggenau 2 – FV Steinmauern 2 3:1
Sonntag, 08. Oktober 2017
FV Steinmauern spielfrei
Sonntag, 15. Oktober 2017, 11.30 Uhr
1. SV Mörsch 3 – FV Steinmauern 2 2:0
Sonntag, 22. Oktober 2017, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Forbach 2 5:0
Sonntag, 29. Oktober 2017, 13.15 Uhr
SV Niederbühl/Do. 2 – FV Steinmauern 2 0:14
Sonntag, 05. November 2017, 12.45 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Staufenberg 2 5:1
Samstag, 09. Dezember 2017, 12.45 Uhr
FV Ötigheim 2 – FV Steinmauern 2 1:3
Sonntag, 19. November 2017, 12.45 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Sandweier 2 4:1

Spielplan 2017/2018 – Rückrunde
Kreisliga C, Staffel 3

Samstag, 25. November 2017, 12.45 Uhr
SV Au am Rhein 2 – FV Steinmauern 2
Sonntag, 03. Dezember 2017, 12.45 Uhr
FV Steinmauern 2 – FC Obertsrot 2 6:2
Sonntag, 11. März 2018, 13.15 Uhr
FC Gernsbach 2 – FV Steinmauern 2
Sonntag, 18. März 2018, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Muggensturm 2
Sonntag, 25. März 2018, 13.15 Uhr
FV Iffezheim 2 – FV Steinmauern 2
Montag, 02. April 2018, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Plittersdorf 2
Sonntag, 08. April 2018, 13.15 Uhr
FV Hörden 2 – FV Steinmauern 2
Sonntag, 15. April 2018, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – VFB Gaggenau 2
Sonntag, 22. April 2018
FV Steinmauern spielfrei
Sonntag, 29. April 2018, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – 1. SV Mörsch 3
Sonntag, 06. Mai 2018, 13.15 Uhr
SV Forbach 2 – FV Steinmauern 2
Sonntag, 13. Mai 2018, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Niederbühl/Do. 2
Samstag, 19. Mai 2018, 15.15 Uhr
SV Staufenberg 2 – FV Steinmauern 2
Sonntag, 27. Mai 2018, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Ötigheim 2
Samstag, 02. Juni 2018, 15.15 Uhr
FV Sandweier 2 – FV Steinmauern 2
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Tabelle I. Mannschaft 
Platz  Mannschaft  Spiele  G  U  V  Torverh.  Diff. Pkt.
1.  FV Ötigheim  17  15  1  1  56 : 14   42  46
2.  VFB Gaggenau 2001 15  9  1  5  33 : 11   22  28
3.  FV Iffezheim  15  8  4  3  39 : 18   21  28
4.  FV Sandweier  15  8  2  5  29 : 25   4  26
5.  FV Plittersdorf  16  7  4  5  35 : 30   5  25
6.  FV Muggensturm 17  7  4  6  35 : 35   0  25
7.  SV Staufenberg  15  7  3  5  31 : 27   4  24
8.  FV Hörden  15  5  6  4  27 : 25   2  21
9.  FV Steinmauern 16  5  4  7  23 : 30   -7  19
10.  FC Rastatt 04   15  5  3  7  24 : 26   -2  18
11.  FC Obertsrot  16  6  0  10  37 : 48   -11  18
12.  SV Au am Rhein 14  4  4  6  24 : 26   -2  16
13.  SV Forbach  15  4  3  8  24 : 33   -9  15
14.  FC Gernsbach  15  4  2  9  21 : 41   -20  14
15.  SV Niederbühl / Donau 16  3  4  9  23 : 58   -35  13
16.  1.SV Mörsch 2  16  3  3  10  24 : 38   -14  12

Torschützen I. Mannschaft 
Name    Tore
Marcel Weßbecher  8
Nico Boos   4
Arthur Tuckin   3
Fabian Maracek  2
Benedikt Zoller   2
Yannis Wössner  2
Matthias Bohn   1
Frank Weidenbacher  1
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Tabelle II. Mannschaft 
Platz  Mannschaft  Spiele  G  U  V  Torverh.  Diff. Pkt.
1.  FV Muggensturm 2 15  13  0  2  55 : 13   42  39
2.  SV Au am Rhein 2 13  12  1  0  32 : 9   23  37
3.  FV Steinmauern 2 15  11  0  4  60 : 19   41  33
4.  FV Ötigheim 2  15  9  3  3  47 : 26   21  30
5.  VFB Gaggenau 2001 2 14  8  3  3  43 : 17   26  27
6.  FV Iffezheim 2  14  8  2  4  45 : 24   21  26
7.  FV Sandweier 2  12  8  1  3  36 : 22   14  25
8.  FV Hörden 2  14  5  3  6  32 : 35   -3  18
9.  FV Plittersdorf 2  15  5  2  8  28 : 32   -4  17
10.  1.SV Mörsch 3  15  5  1  9  39 : 44   -5  16
11.  SV Staufenberg 2 13  5  1  7  29 : 41   -12  16
12.  FC Obertsrot 2  14  4  0  10  26 : 37   -11  12
13.  SV Forbach 2  14  2  1  11  12 : 43   -31  7
14.  SV Niederbühl/Donau 2 15  1  2  12  18 : 79   -61  5
15.  FC Gernsbach 2 14  0  0  14  7 : 68   -61  0

Torschützen II. Mannschaft 
Name    Tore
Claudiu Toparcian  15
Nicolas Kölmel   8
Ousman Marena  8
Björn Götz   5
Friedrich Jung   2
Philipp Götz   2
Walid Al Shawaf  2
Julian Schottock  2
Volker Pillo   2
André Grünbacher  2
Nico Steinacker  1
Sascha Till   1
Burhan Muhcu   1
Timo Föry   1
Markus Weinmann  1
Corc Yasmin   1
Ramòn Peter   1
Daniel Loris   1
Uwe Melzer  1
Eigentor   1
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Unterstützen Sie den FV Steinmauern 
Werbung in unserem Infoheft
Nutzen Sie die Möglichkeit Ihr Unternehmen und Ihre Produkte regelmäßig 
allen  Einwohnern von Steinmauern zu präsentieren. Das vierteljährlich 
erscheinende Infoheft bietet Ihnen optimale Werbe-Möglichkeiten zu einem 
günstigen Preis. Egal ob ganze, halbe oder drittel Seite, nutzen Sie unser 
Angebot und profitieren Sie davon.

Bandenwerbung
Bandenwerbung ist eine weit verbreitete Möglichkeit, dauerhaft für Ihr Unter-
nehmen zu werben. Wir übernehmen für Sie die komplette Abwicklung vom 
Druck bis zum Anbringen der Werbefläche.

Ballspenden
Jede Mannschaft des FVS, egal ob Senioren oder Jugend, benötigt Bälle 
für ihre Heimspiele und das Training. Durch Ihre Ballspende würden Sie uns 
sehr entlasten.

Besuch unseres Clubhauses
Das Clubhaus ist in der Regel bei jedem Heimspiel der Senioren und der 
Jugendmannschaften geöffnet und wird von Mitgliedern des Vereins ehren-
amtlich geführt. Freuen Sie sich nach dem Spiel auf ein frisch gezapftes Bier 
im Kreise von Fußballfans  oder tauschen Sie sich mit den Eltern der Mann-
schaftskameraden Ihres Kindes aus. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

oder werden Sie Mitglied in unserem Verein
Schon für 40,00 Euro im Jahr, das sind 3,33 Euro im Monat, können Sie bei 
uns „passives Mitglied“ werden. Eine Beitrittserklärung finden Sie auf der 
Homepage des FV Steinmauern unter www.fvsteinmauern.com/verein.

FV-Info 4/2017
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Neues aus der  
 Jugendabteilung

A-Jugend SG Steinmauern/
Plittersdorf/Ottersdorf

Das Abenteuer Landesliga

Mit dem Aufstieg der A-Jugend im Sommer 2017 von der Bezirksliga in die 
Landesliga nahm alles seinen Lauf. Sollte man diese Runde den schweren 
Schritt in die Landesliga wagen – oder wieder auf den Aufstieg verzichten? 
Diese Frage stellte sich jeder einzelne Spieler. Die Gedanken, die sich alle 
in diesem Zusammenhang machten, waren: Reicht die individuelle Qualität, 
um in der Landesliga konkurrenzfähig zu sein. Die Meinungen innerhalb der 
Mannschaft waren einheitlich: Nach zwei A-Jugend-Meisterschaften in der 
Bezirksliga wollten wir endlich den Schritt wagen! Auch, um zu sehen, ob 
sich jeder Einzelne auch höherklassig etablieren kann. 

Im Hinterkopf war mit Sicherheit auch, dass dies das letzte A-Jugend-Jahr 
für viele Spieler werden würde. Im Hinblick auf die Herren-Mannschaften 
wollten sich die "Alten" weiterentwickeln. Denn der Sprung von der Jugend in 
den Seniorenbereich ist alles andere als einfach. Und klar war jedem, dass 
die in der Landesliga gesammelten Erfahrungswerte dazu beitragen können, 
die Schwelle zwischen Jugend und Herren zu minimieren. 

So stand für die SG ein komplett neues Abenteuer an. Die ersten Trainings-
einheiten unter dem neuen Coach André Waltenberger aus Durmersheim 
waren vielversprechend. So verliefen die Trainingswochen anfangs sehr kon-
zentriert ab, weil jeder seine Fähigkeiten beim neuen Trainer unter Beweis 
stellen wollte. Schon zu diesem Zeitpunkt zeigte sich aber, dass die Kader-
größe für die Landesliga zu klein bemessen war. Dies lag etwa daran, dass 
zwei Spieler, die der SG für die Landesliga fest zugesagt hatten, noch kurz 
vor Wechselschluss eine andere Wahl trafen. Im Umkehrschluss gestaltete 
sich die Suche nach neuen Spielern schwierig.
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So war jedem Spieler bewusst, dass jeder Einzelne noch mehr Eigenverant-
wortung übernehmen musste, gerade was die Anwesenheit bei Trainingsein-
heiten und Spielen betraf.

Die Testspiele verliefen durchschnittlich. Teils waren – unabhängig von den 
Ergebnissen – sehr gute Ansätze dabei; teils gab es Auftritte, die nicht den 
eigentlichen Fähigkeiten der Spieler entsprachen. Hier verstand es Trainer 
Andre Waltenberger, den richtigen Ton zu treffen und zu verdeutlichen, dass 
solche Leistungen in der Landesliga nicht ausreichen würden.

Am 10. September war es dann endlich soweit: Saisonstart gegen die SG 
Auggen, erstes Landesliga-Spiel! Die Anspannung war jedem einzelnen 
Spieler anzusehen. Das erste Mal ging es darum, sich unter Wettbewerbs-
bedingen in einer höheren Liga zu beweisen. Die Mannschaft begeisterte 
viele Zuschauer mit ihrer Art Fußball zu spielen. Es war eine kämpferisch 
wie auch spielerisch starke Leistung – aber mit einem unglücklichen Aus-
gang. So fing man sich in der letzten Minute der Nachspielzeit ein unglück-
liches Gegentor und verlor mit 0:1. Doch jeder wusste: der Einsatz, der Wille 
und die Leistung hatten gestimmt. 

Selbstbewusst fuhr man zum nächsten Spiel nach Freiburg. Doch auch in 
der Breisgau-Metropole, beim PTSV Jahn Freiburg, dessen Hauptplatz ne-
ben dem Bundesliga-Stadion des SC liegt, mussten wir trotz ansprechender 
Leistung eine Niederlage hinnehmen. 

In den nächsten drei Spielen bekam man dann die Grenzen aufgezeigt. Es 
stellte sich deutlich heraus, dass die geringe Kadergröße ein Problem war, 
um in der Landesliga erfolgreich zu sein. So fehlten einfach Ergänzungsspie-
ler, die frisch ins Spiel kommen können und dieses neu beleben.
 
Am 6. Spieltag ging es nach Lahr. Dort war man überzeugt, die ersten 
Punkte mit nach Hause nehmen zu können. Doch am Ende war die Ernüch-
terung groß. Wieder mal, trotz überzeugender Leistung, ging man leer aus. 
Ausschlaggebend für sechs Niederlagen in den ersten sechs Spielen waren 
meist Kleinigkeiten. Größtenteils aufgrund individueller Fehler und einer 
mangelnden Chancenverwertung wurden die Punkte nicht eingefahren.

Die Stimmung war verständlicherweise am Tiefpunkt angelangt. Viele 
Spieler stellten sich die anfangs erwähnte Frage: Bin ich gut genug für die 
Landesliga? Doch die Leistung jedes Einzelnen stand in keinem Verhältnis
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zu den null Punkten nach sechs Spielen. Die Antwort darauf gab die Mann-
schaft dann am siebten Spieltag gegen Kuppenheim II. Im Duell der Teams 
aus dem Bezirk Baden-Baden behielten wir mit 1:0 hochverdient die Ober-
hand. Die Erleichterung war riesig, da jetzt endlich die Erkenntnis da war: Ja, 
die A Jugend kann doch Punkte holen! Eigentlich dachte man nach diesem 
ersten Erfolg, dass jetzt endlich das nötige Selbstbewusstsein zurück sei, 
welches man braucht, um weitere Spiele gewinnen zu können. Doch eine 
Woche später sah die Sache wieder düsterer aus. In Altschweier hätte man 
mit einem Sieg die Abstiegsplätze verlassen können, verlor aber verdient mit 
1:3. 

Gegen den Tabellenletzten Denzlingen schafften wir am 10. Spieltag einen 
3:1-Pflichtsieg und waren wieder am hinteren Mittelfeld dran – genau vor 
dem Spiel in Tunsel, wo wir mit einem "Dreier" auf einen Nichtabstiegsplatz 
hätten klettern können. Leider verloren wir knapp. 

Die Gründe für die nicht zufriedenstellende Hinrunde mit sechs Punkten und 
dem vorletzten Tabellenplatz sind vielseitig. Einerseits hatte man zur Mitte 
der Runde vier verletze Stammspieler in den Reihen. Und andererseits ge-
lang es der Mannschaft nicht immer, die nötige Mentalität und Entschlossen-
heit in den Spielen zu zeigen, um sich von den Abstiegsplätzen zu entfernen. 

Trotz allem ist man mit sechs Punkten zur Winterpause nur vier Zähler von 
einem Nichtabstiegsplatz entfernt. Ausschlaggebend für den Klassenerhalt 
wird mit Sicherheit sein, ob eine intensive Wintervorbereitung mit zahlreicher 
Trainingsbeteiligung gelingt. Zudem ist die A-Jugend auf Verstärkungen 
durch neue Spieler angewiesen. Mit dem bisher kleinen Kader wird es sonst 
verdammt schwer.

Allen Einwohnern wünschen wir ein frohes Weihnatsfest & einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Bleibt uns auch in der Rückrunde treu!

Eure A-Jugend
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B-Jugend
Nach dem fulminanten Auftaktsieg gegen Mörsch II, merkten die Jungs 
schnell, dass sie erst am Anfang der Vorrunde waren und die Saison noch 
lange dauern sollte. Wir verloren deutlich bei Würmersheim I und schieden 
unglücklich im Pokal gegen Ottenau aus. Erst danach gab es wieder ein 
"Erfolgserlebnis". Gegen Ottenau "siegten" wir in der Liga, weil der Gegner 
nicht antrat.

Es war überraschend und bedauerlich, dass mit Würmersheim II, dem VFB 
Gaggenau und Bad Rotenfels II sich gleich drei Mannschaften aus unserer 
Gruppe zurückgezogen hatten. 
Da wir viel Zeit zum Trainieren hatten, verloren die Jungs nie den Mut, 
pushten sich gegenseitig auf und neben dem Platz und hatten stets Spaß im 
Training.
Leider verloren wir auswärts trotzdem fast alle Vorrundenspiele, nämlich 
in Obertsrot, Bad Rotenfels und Muggensturm, wo wir unglücklich knapp 
unterlagen. 
Im letzten Spiel vor der Winterpause zeigten die Jungs endlich, was für ein 
großes Potenzial in ihnen steckt und gewannen das Heimspiel gegen Bisch-
weier hoch verdient. 

Die Trainer können hoch zufrieden und stolz auf die Mannschaft sein, da die 
Vorrunde insgesamt gut verlaufen ist. Wir hoffen, dass alle Spieler gesund 
bleiben, da wir in der Rückrunde nochmal richtig angreifen wollen.
Am 17. Dezember geht es in Ottenau weiter, wo die Bezirkshallenmeister-
schaften anstehen. 
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Ein herzliches Dankeschön geht an die Firma Huethler&Heissler, die neue 
Aufwärmtrikots zur Verfügung stellte. Das Team bedankt sich ganz herzlich 
beim Geschäftsführer Herrn Otto Heißler.

Die B-Jugend wünscht allen ein besinnliches Fest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr! 

Sportliche Grüße
Lukas Kelp
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E-Jugend
Unsere E-Jugend besteht momentan aus 19 fußballbegeisterten Jungs, die 
allesamt auch regelmäßig zum Training kommen. Über mangelnde Trai-
ningsbeteiligung können wir uns nicht beklagen. Rückblickend auf die Runde 
können wir mit unseren zwei Mannschaften zufrieden sein. Die Gruppen wa-
ren recht ausgeglichen, jetzt gilt es, das eine oder andere an unserem Spiel 
zu verbessern. Das Augenmerk liegt hierbei auf der Defensive. Noch kas-
sieren wir zu viele Gegentreffer. Offensiv passt das, mit 31 bzw. 35 erzielten 
Toren liegen wir schon richtig gut in der Spur. 

Ein großes Lob an unsere Jungs, dass sie nie aufstecken und auch bei 
einem Rückstand (wie im Spiel gegen Würmersheim, in dem wir mit 1:4 zu-
rück lagen) alles geben. So ein Spiel lässt sich dann auch noch drehen! Am 
Ende stand es 6:5 für uns, klasse!

Natürlich sind solche Spiele richtig toll, nur sind sie nicht gerade förderlich 
für des Trainers (eh schon zu hohen) Blutdruck. Ganz ehrlich: Als Coach 
leidet man jedes Mal mit den Jungs mit. Es fällt dann auch nicht ganz so ein-
fach, sie nach so einem Rückstand wieder zu motivieren. Aber sie schaffen 
es dann eben doch, so ein Spiel zu drehen.

Solche Momente sind mir dann wichtiger als irgendein Tabellenplatz, weil 
die Jungs alles geben. Man merkt, dass sie einfach Spaß haben, Fußball zu 
spielen. Natürlich gab es auch Spiele, in denen es mal überhaupt nicht lief 
und wir als Verlierer vom Platz gingen. Aber auch das gehört zum Fußball 
dazu. Ich kann nur sagen: Wir haben eine richtig gute E-Jugend mit tollen 
Jungs! Es macht richtig Spaß, Euch zu trainieren.

Zum Schluss noch ein großes Dankeschön an unsere Spielereltern, die bei 
jedem Heimspiel das Clubhaus bewirtschaften und unsere Jungs bei jedem 
Spiel unterstützt haben.

Der gesamten Einwohnerschaft wünschen wir ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Sportliche Grüße
Marco Willig
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F-Jugend
Es ist unglaublich, wie sich die Kinder entwickeln. Im vergangenen Jahr 
waren sie noch Bambini und nun sieht man, wie sie immer besser das Spiel 
verstehen und immer besser Fußball spielen. Das liegt auch daran, dass 
sich das Trainergespann für jedes Training etwas Neues einfallen lässt. 
Abwechslungsreiche Aufgaben und Übungen, die die Fähigkeiten im Um-
gang mit dem Ball verbessern, werden spielerisch trainiert. Die Trainer sa-
gen: „Wir sind so stolz, wie die Kinder mitmachen und wie viel Spaß sie beim 
Fußball haben. Das ist wirklich unbezahlbar." 

Die Kinder der F-Jugend wünschen allen Frohe Weihnachten und einen 
guten Start ins neue Jahr:

FV-Info 4/2017

Nina Jan

Johannes Davide
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Keanu Kai

Maximilian Naom

Valentin Maurice
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Nico Joel

Phil
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Rhein-Saale-Assekuranz
Versicherungs-Service 

Ihr unabhängiger und neutraler 
Versicherungspartner in  

allen Versicherungsfragen

Rhein-Saale-Assekuranz
Versicherungs-Service

Gebhard Volz

76479 Steinmauern · Wiesenstraße 14
Telefon (0 72 22) 2 27 31

Fax (0 72 22) 2 97 01
E-Mail: info@rsa-net.de
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Bambini
Hallo liebe Nachwuchsbegeisterten, 

die Herbstrunde ist gespielt, jetzt geht es in die Halle!
Wieder einmal sehr erfolgreich waren die jüngsten Nachwuchsstars des Ver-
eins. Wirklich tollen und begeisterten Fußball haben unsere Jungs (momen-
tan kein Mädchen im Team) im September und Oktober abgeliefert. 

Bei insgesamt fünf Turnieren mit mindestens drei Spielen pro Turnier, hatten 
die Jungs ausreichend Zeit, um zu einer richtigen Mannschaft zusammen 
zu wachsen. Ein wenig anders als im letzten Jahr, basierte der Erfolg nicht 
nur auf wenigen einzelnen Spielern (obwohl wir auch dieses Jahr wirklich 
herausragende Talente im Team haben), sondern auf einer deutlich homo-
generen Mannschaftsleistung. Tolle Spiele, schöne Tore und viele leuch-
tende Augen durften alle Beteiligten erleben. Unser Team hat fast alles vom 
Platz gefegt.
Wirklich schön anzusehen waren die Spiele gegen Kuppenheim I und Ot-
tersdorf. Jeder, der zuschaute, war sichtlich angetan, auf welchem Niveau 
hier schon gespielt wird. Beide Mannschaften haben, ähnlich wie wir, Spieler 
in ihren Reihen, die bereits seit zwei, drei Jahren zusammen spielen. Das 
merkt man deutlich und in diesem Alter sind das „Welten“! 

Enge Spiele gegen diese beiden Mannschaften waren die Folge, fantastisch 
für die weitere Entwicklung der Spieler. Wichtigste Erkenntnis aus diesen 
Spielen war: Nur als Mannschaft, wenn jeder zuerst seine Aufgabe erfüllt, 
kann man gewinnen!
Natürlich ist es nicht ganz so einfach, einem Sechsjährigen zu erklären, dass 
er jetzt erst mal Abwehr spielen muss, während das Spiel zuvor 10:0 gewon-
nen wurde und alle nur im Sturm rumrannten...

Aber nicht alles lief perfekt! Viele neue Spieler durften wir in den letzten Mo-
naten begrüßen, Kinder, die noch ganz am Anfang ihre Entwicklung stehen 
und die natürlich besonders viel „Aufmerksamkeit“ benötigen. Hier einen 
„gesunden“ Mix im Trainingsbetrieb mit den älteren Spielern zu finden, war 
und ist für uns Trainer eine echte Herausforderung. Leider war auch eine 
Trennung in zwei leistungsbezogene Gruppen nur schwer möglich, da teil-
weise viele junge oder eben an manchen Trainingstagen viele ältere Spieler 
anwesend waren. 

FV-Info 4/2017
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Wie gesagt, nicht ganz so einfach. Aber wir arbeiten daran! Für diejenigen, 
die noch unentschlossen sind: Das Training findet immer freitags 16.30 bis 
18 Uhr in der Turnhalle der Grundschule statt!
 
Frohe Weihnachten & ein gutes Neues!

Euer Trainerteam
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In Sachen FV Steinmauern
Seit Jahren ist der FVS fester Bestandteil des Vereinslebens in Steinmauern. 
Wir nehmen umfangreiche soziale Aufgaben wahr. Um die 100 Kinder und 
Jugendliche werden jedes Jahr sportlich ausgebildet und betreut. Sie lernen 
Erfolge zu feiern und Niederlagen zu verdauen. Darüber hinaus ist der 
Verein Anlaufstelle für Erwachsene, die bei den Senioren und Alten Herren 
Spaß am Fußball und der sozialen Gemeinschaft haben. 

Das Interesse an unserem Angebot ist ungebrochen. Durch das Wachstum 
unseres Dorfes finden auch mehr Kinder zu uns. Als Verein bieten wir einen 
Ausgleich oder eine Ergänzung, ganz wie man es sehen will, zu Kindergar-
ten und Schule. Gleiches gilt für die Erwachsenen, die einen Ausgleich zur 
beruflichen Tätigkeit suchen.
 
Viele Hände helfen mit, das dahintersteckende Pensum zu bewältigen. Egal 
ob als Jugendtrainer und Betreuer; bei der Clubhausbewirtung, als Helfer 
bei den Festen oder bei Bauaktivitäten; die Bereitschaft und der Wille etwas 
davon zurückzugeben, ist überwiegend vorhanden. Hinter dem Ganzen 
stecken jedoch auch Köpfe, die den Verein organisatorisch zusammenhal-
ten. Einige davon widmen sich dieser befriedigenden Aufgabe seit Jahren 
oder gar Jahrzehnten. Der FV Steinmauern und diese Menschen haben in 
der Vergangenheit viel bewegt und dazu beigetragen, dass wir uns im Ort 
wohl fühlen. Es ist aber auch eine natürliche Entwicklung, dass langjährige 
Mitglieder der Verwaltung ihr Amt weitergeben möchten. An Jüngere, an 
Menschen mit neuen Ideen, Fähigkeiten und Interessen.

Als Verein sind wir nicht erst aktuell in dieser Phase. Sportlicher Leiter, 
Schriftführer und Kassier haben oder möchten ihre Aufgabe an andere 
weitergeben. Viele schreckt der Titel dieser Ämter und die Aufgaben dahin-
ter ab. Wir begegnen dem, indem wir die Tätigkeiten auf mehrere Schultern 
verteilen wollen.

Dennoch braucht es Menschen, die Verantwortung übernehmen und sich 
selbst in einer Vereinsorganisation verwirklichen möchten. Damit wir das, 
was andere in der Vergangenheit aufgebaut haben, fortsetzen können, 
werden wir Euch ansprechen – oder sprecht uns an, wenn ihr Verantwortung 
übernehmen wollt.

Die Vorstandschaft des FVS und Steinmauern brauchen Eure Unterstützung.
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Der Jugendleiter berichtet
Liebe sportbegeisterten Steinmauerner,

das Kalenderjahr neigt sich dem Ende zu und die Halbzeit 
der Saison ist im Jugendbereich erreicht. Sportlich verlief die 
Saison bisher wie erwartet positiv. Im unteren Jugendbereich 
erfreuen sich die Mannschaften dank der sehr guten Arbeit 
der Trainer an weiterem Zulauf.

Die E-Jugend-Teams zeigen tolle Kombinationen und fahren kräftig Punkte 
ein. Auch die D-Jugend belegt einen hervorragenden dritten Platz. Dass man 
die C-Jugend nicht an ihrem Tabellenplatz messen darf, war zu Beginn der 
Runde klar. Trotz eines sehr kleinen Kaders wagte man die Großfeldmel-
dung, da ein weiteres Jahr Kleinfeld ein Rückschritt für die Jungs bedeutet 
hätte. Gerade deshalb sollte man die Leistung und den Zusammenhalt der 
Truppe hervorheben. 

Unter ähnlichen Voraussetzungen startete auch die B-Jugend in die Saison. 
Sehr erfreulich ist gerade auch hier der Zulauf an Wiedereinsteigern und 
neuen Gesichtern in der B-Jugend, die durch das überaus große Engage-
ment der Trainer Björn Götz und Bernd Kelp den Weg auf den Sportplatz 
finden. 

Dass auch die A-Jugend nicht nach ihrem Tabellenplatz in dieser Saison zu 
bewerten ist, war auch schon länger bekannt. Ziel in dieser Saison ist es, 
den Jungs in der Landesliga Erfahrungen und Lernfortschritte zu ermögli-
chen, die sie fußballerisch ohne jeden Zweifel weiterbringen. Und wer zu-
mindest ein Spiel der Truppe von André Waltenberger und Pascal Lisowski 
gesehen hat, wird gesehen haben, dass die Jungs sich schon jetzt weiter-
entwickelt haben. 

Letztlich gilt es all denen Danke zu sagen, die sich auf und neben dem 
Fußballfeld für die Belange der Kinder und Jugendlichen innerhalb des Ver-
eins einsetzen – und die bei den wichtigen Ereignissen wie dem Sportfest, 
Karfreitag-Fischessen oder Adventsmarkt Ihren Beitrag leisten. Ohne Euch 
würde das Vereinsleben, wie wir es noch praktizieren, nicht funktionieren.

Wir wünschen ein gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr!

Die Jugendleitung



39



40

FV-Info 4/2017

"Der schweißt die Dinger 
in den Winkel"

darf nächste Saison auf das DFB-Pokal-Traumlos Bayern München 
hoffen. Wie stehen die Kuppenheimer Chancen?
Matthias Frieböse: Wir machen uns nichts vor: Beim Oberligisten FC Vil-
lingen sind wir natürlich krasser Außenseiter. Das Spiel findet am Mittwoch, 
28. März um 17.30 Uhr statt – unter der Woche also. Ich kann immerhin 
versprechen, dass wir uns bestimmt nicht einen Tag Urlaub nehmen, um dort 
kampflos die Segel zu streichen. Wenn es irgendeine Chance aufs Finale 
gibt, wollen wir diese wahrnehmen. Als Kuppenheim das letzte Mal so weit 
kam, war ich selbst noch Spieler.

War das Pokalfinale auch ein Ziel vor der Runde?
Der Pokal ist schon was besonderes. Mit dem FVS standen wir ja auch mal 
im Bezirkspokal-Halbfinale gegen Bischweier. Leider lief das nicht so gut, 
Volker Pillo sah sogar die Rote Karte. Dass wir da 1:4 – oder war es 1:5? – 
verloren haben, hat mich sehr geärgert. Mit Kuppenheim haben wir uns das 
Halbfinale nach guten Auftritten einfach verdient – und nehmen das jetzt 
gerne mit.

Vor der Saison haben etablierte Spieler den SV 08 verlassen, die beiden 
Steinmauerner Daniel Kölmel und Florian Kleinschmidt wechselten bei-
spielsweise nach Würmersheim. Es geht deshalb "nur" um den Klas-
senerhalt. Hätte man auf die Abgänge besser reagieren müssen?
Als ich das Traineramt während der letzten Saison übernahm, hatten die 
meisten Spieler leider schon beschlossen, den Verein zu verlassen. Wir ha-
ben uns dann auf dem "Markt" umgeschaut. Aber was externe Neuzugänge 
betrifft, ist es nun mal so, dass Kuppenheim nicht über allzu große finanzielle 
Mittel verfügt. Und zweitens gibt es in der Region nicht so viele Spieler von 
Verbandsliga-Format. Man sieht ja, welche Bezirksliga-Teams oben stehen:

FV-Info-Interview mit: Ex-FVS-Coach Matthias Frieböse, 
der aktuell den Verbandsligisten SV 08 Kuppenheim trainiert. 
Der 34-Jährige spricht über seinen Trainerlehrgang mit Ex-
Nationalspieler Cacau, knifflige Pokalaufgaben, Heynckes' 
Zukunft bei Bayern – und natürlich den FVS.

FV-Info: Matthias, mit dem SV 08 stehst du im Halbfinale 
des Südbadischen Pokals. Wer den Wettbewerb gewinnt,
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Würmersheim und Loffenau dominieren mit ein paar Ex-Verbandsliga-Spie-
lern die Klasse.

Wie gut kommt der SV-08-Nachwuchs in der Verbandsliga klar?
Ich arbeite gerne mit jungen Spielern zusammen, bisher passt das. Ich bin 
auch davon überzeugt, dass wir den Klassenerhalt schaffen!

Vor allem in den Schlussminuten wurden viele Punkte liegen gelassen. 
Gegen den Freiburger FC endete das Spiel 3:4 nach 3:0-Halbzeitfüh-
rung. Woran lag das?
Der FFC hat ein außergewönliches Team. Dass wir 3:0 geführt haben, war 
fast schon sensationell. Nur sind Gegner von diesem Format eben in der 
Lage, auch ein 0:3 nochmal zu drehen. Das passiert im Fußball.

Mit Lucas Grünbacher kickt noch ein Steinmauerner in Kuppenheim. 
Wie zufrieden bist du mit ihm?
Er füllt seine Rolle als dritter Kapitän super aus, ich bin wirklich begeistert. 
Lucas ist ein Spieler, der den Fußball lebt, obwohl er durch seinen Job bei 
der Polizei nicht immer zur Verfügung steht. Für den Fußball nimmt er sogar 
extra Urlaub. Wenn er spielen kann, zeigt er, dass er ein sehr, sehr guter 
Kicker ist.

Welche Perspektive hat der SV 08 längerfristig? Es gibt ja immer die-
sen kleinen Traum namens Oberliga...
Mit unseren Mitteln geht es darum, guten Verbandsliga-Fußball anzubieten. 
Natürlich kann es – wie in dieser Runde – auch mal in die Landesliga gehen, 
das wäre kein Beinbruch. Nur müssen wir dann so aufgestellt sein, dass wir 
die Option Wiederaufstieg haben. Ich orientiere mich da gerne am SC Frei-
burg. Der hat ein klares Konzept und will damit zu den Top 25 in Deutsch-
land gehören. Ein Abstieg wirft den Verein nicht um. Eine solche Stabilität 
wünsche ich mir auch in Kuppenheim.

"Da kann der DFB erzählen, 
was er will"

In der letzten Saison mutierte der SV 08 allerdings fast schon zum SV 
Hollywood. Wer BT und BNN las, bekam den Eindruck, dass der Verein 
bald auseinanderfliegt. Nun herrscht eine auffällige Ruhe. Ist das dein 
Verdienst?
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Zumindest regeln wir intern sehr viel. Mit Almir Karamhmedovic, dem sport-
lichen Leiter, tausche ich mich regelmäßig aus, die Zusammenarbeit funktio-
niert. Wir pflegen eine offene, klare Meinung; das klappt bisher gut.

Wie ist der Kontakt zu den Zuschauern? Es heißt, die Kuppenheimer 
seien mindestens so kritisch wie die FVS-Beobachter.
Manche träumen hier halt immer noch von goldenen Oberliga-Zeiten, das 
ist der Tradition geschuldet. Andererseits: Wenn's mal läuft – wie ganz zu 
Beginn – stehen in Radolfzell 70 Mann aus Kuppenheim am Spielfeldrand. 
Nach Auggen fuhren dann nur noch sechs mit; da hatten wir gerade eine 
Negativserie.

Generell leeren sich die Amateurplätze, der Profifußball scheint über-
mächtig. Wird die Basis zunehmend entkernt?
Zumindest geht die Schere zwischen Spitzen- und Breitensport immer weiter 
auseinander, da kann der DFB erzählen, was er will. Man kann gar nicht 
mehr so viel Fußball schauen, wie im Fernsehen übertragen wird. Darunter 
leiden die Vereine vor Ort. Ich finde, dass das Rad im Profibereich allmählich 
völlig überdreht wird. Vielleicht kommt mal der Punkt, an dem der TV-Kon-
sument sagt, dass er beim x-ten Kick zwischen Dortmund und Bayern nicht 
mehr einschalten will.

Schaffst du es noch gelegentlich, Bezirks- oder Kreisliga-A-Spiele 
anzuschauen?
Leider fast nicht mehr, höchstens noch die Auftritte unserer zweiten Mann-
schaft. Auch die Partien des FVS habe ich – vom Derby in Ötigheim abge-
sehen – in dieser Saison mangels Zeit nicht verfolgen können. Und in der 
Linde war ich traurigerweise auch schon lange nicht mehr.

Was traust du dem FVS in dieser Runde noch zu?
Der Start verlief ja hoffnungsvoll, das Potenzial ist also vorhanden. Die 
Struktur – Kunstrasenplatz, junge Mannschaft – stimmt eigentlich auch. Aber 
klar: Einem jungen Team fehlt oft die Konstanz, das war beim FVS vor der 
Aufstiegsrunde 2009/2010 auch so. Mal wurden fünf Spiele gewonnen, dann 
folgten wieder vier Niederlagen. Grundsätzlich bin ich zu weit weg, um die 
aktuelle Lage einschätzen zu können. Ich hoffe nur, dass der FVS mit dem 
Abstieg nichts zu tun bekommt.

Wie man liest, hast du im Oktober die Trainer-A-Lizenz in Hennef (an 
der Sieg/Nordrhein-Westfalen) begonnen. Und hast du mittlerweile 
auch bestanden?
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Ja, das hat geklappt.

Glückwunsch! Was nimmt man von dort mit?
Von manchen Inhalten mehr, von manchen weniger. Man bekommt dort 
Dinge vermittelt wie Mannschaftstaktik, Psychologie, Teamführung, Athletik, 
Ernährungslehre, Umgang mit der Presse...

... den kannst du ja gerade üben, wie praktisch...

... klar!

"Ich hoffe, dass ich 
ruhiger geworden bin"

Hast du in Bad Hennef auch ein paar Ex-Profis getroffen?
Timo Achenbach, der frühere Zweitliga-Spieler, war dabei. Bei Uerdingen 
wurde er letzte Saison freigestellt. Cacau habe ich auch kennengelernt, das 
hat Spaß gemacht. Beim gemeinsamen Kick hat der die Dinger aus 16, 18 
Metern in den Winkel geschweißt. Was Schusstechnik und Ballannahme 
betrifft, sieht man, dass der mal Nationalspieler war.

Was unterscheidet Cacaus Training von dem, das du einst als Ver-
bandsliga-Spieler hattest?
So wie er das erzählt hat, ist das Training bei Profis und Amateuren nahezu 
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gleich, nur ein anderes Niveau eben. Wer im Abschlussspiel zu Team B ge-
hörte, stand samstags nicht in der Startelf. Das war klar. Da habe er trainie-
ren können wie er wollte, es nutzte alles nichts mehr, hat Cacau erzählt.

Bleiben wir im Geschäft Profifußball. Warum ist der KSC mit dem neu-
en Trainer Alois Schwartz wieder in die Gänge gekommen?
Offensichtlich hat Alois Schwartz es geschafft, Stabilität reinzubringen. Was 
genau schief gelaufen war, kann ich nicht sagen, dazu bin ich zu weit weg. 
Für die Region hoffe ich, dass der KSC aufsteigt.

Auch Jupp Heynckes feiert bei Bayern auf Anhieb Siege. Soll er – wie 
es Uli Hoeneß in Aussicht gestellt hat – noch ein Jahr dranhängen?
Ich würde mir den Umbruch nach der Saison wünschen, den Bayern unter 
Ancelotti nicht geschafft hat. Aber ein Umbruch braucht auch Zeit. Zeit, die 
es bei Bayern nicht gibt. Da geht es um Punkte, um ständigen Erfolg.

Heynckes-Verbleib: Also ja? Oder doch nein?
In dem Presse-Seminar habe ich gelernt, auf genau solche Fragen nicht di-
rekt zu antworten. Ich sag' mal so: Wenn Heynckes geht, ist das eine prima 
Chance für Bayern, den Umbruch zu schaffen. Und wenn er bleibt, ist das 
auch gut für Bayern, weil Heynckes ein toller Trainer ist.

Dein Team hat zwischenzeitlich sechsmal am Stück verloren. Was ist in 
solchen Negativ-Situationen gefragt?
Vieles hat mit Menschlichkeit zu tun, weniger mit der Qualität oder taktischen 
Vorstellungen. Oftmals reicht es, Kleinigkeiten zu verändern. Als ich letztes 
Jahr den SV 08 im Abstiegskampf übernommen habe, war bekannt, dass 
die Mannschaft für die Klasse eigentlich stark genug sein müsste. Nur hat 
das Defensivverhalten nicht gepasst. Ich habe das Team daraufhin etwas 
kompakter antreten lassen, die Abwehr sollte wieder stabiler werden, das 
Umschaltspiel schneller.

In Steinmauern hat man den jungen Coach Frieböse häufig sehr emoti-
onal erlebt. Nach sieben Jahren im Trainergeschäft: Stehst du mittler-
weile mit kühlerem Kopf am Spielfeld?
Man wird älter. Ich hoffe, dass ich auch etwas ruhiger geworden bin. Wer 
mich kennt, weiß aber, dass ich das Ganze lebe. Wenn ich mit 60 noch Trai-
ner sein sollte, werde ich immer noch Emotionen zeigen.
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Das dauert noch ein paar Jährchen. Wie sieht deine nahe Zukunft aus?
In Kuppenheim habe ich für die nächste Runde zugesagt. Dazu stehe ich 
auch. 

Und wann trifft man dich mal wieder in der Linde zum emotionalen 
"20ab"?
Ich hoffe, dass ich in nächster Zeit mal wieder vorbeischauen kann. Die Kon-
takte nach Steinmauern sind ja nach wie vor gut, FVS-Mitglied bin ich auch 
noch. Als Trainer hatte ich vier schöne und lehrreiche Jahre im Murgstadion. 
Insofern freue ich mich immer auf ein Wiedersehen.
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AH-Mannschaft
Auf ein ebenso aktives wie erfolgreiches Jahr 2017 kann die AH-Abteilung 
zurückblicken. Auf Großfeld hat man mit drei Siegen, einem Unentschieden 
und nur einer Niederlage gleichermaßen eine positive Punktausbeute wie in 
der Kleinfeldrunde der Ü 35 (sieben Siege, ein Remis, eine Niederlage).
Auch bei den Turnieren zeigte man sich als erfolgshungrig. Lediglich in 
Loffenau musste man sich mit einem enttäuschenden 7. Platz begnügen, 
während man in Sandweier mit einem 2. Platz und beim SV Au/Rhein mit 
dem Turniersieg aufhorchen ließ.

Ein weiteres Highlight war die Ü-40-Bezirksmeisterschaft auf eigenem Platz, 
bei der man mit dem 2. Platz die Qualifikation für die Landesmeisterschaft 
knapp verpasste. Auch die Landesmeisterschaft der Ü 40 sowie der Ü 60 
wurde mit insgesamt 13 Teams auf dem Sportgelände des FVS ausgetra-
gen. Hier möchte sich die AH nochmals bei allen Helfern für ihren Einsatz 
bedanken.

In allen Spielen hat die AH insgesamt 32 Spieler eingesetzt. Auf die meisten 
Einsätze können Georg Merkel (15), Fritz Schuller und Claudiu Toparcian (je 
16) verweisen. 19 verschiedene Spieler konnten sich dabei in die Torschüt-
zenliste eintragen. Hier waren Simon Giesler (15), Fritz Schuller (19) und 
Claudiu Toparcian (29) am erfolgreichsten.

Das Training wurde an insgesamt 49 Abenden ausgetragen und von durch-
schnittlich 15 Spielern besucht. Der bestbesuchte Trainingsabend war im Au-
gust mit 27 Teilnehmern. Die trainingsfleißigsten Spieler waren Fritz Schuller 
(36), Claudiu Toparcean (37) und Felix Grünbacher (39). Alle drei Spieler 
wurden bei der Jahresabschlussfeier der AH in der Gaststätte Linde mit 
einem Präsent ausgezeichnet.

Die AH verfügt über eine gesunde und motivierte Basis und hat sich somit 
einen respektvollen Ruf im Bezirk verschafft. Als primäres Ziel für das kom-
mende Kalenderjahr wird die Ü-35-Meisterschaft angestrebt.

Die AH wünscht allen Mitgliedern und Förderern des FV, sowie der Einwoh-
nerschaft von Steinmauern ein friedliches und entspanntes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes und glückliches Jahr 2018.
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Nachspielzeit
Mit Walid Al Shawaf 
(30 Jahre, Spieler 2. Mannschaft)

Was ist dein Lieblingsessen?
► a) Kobe (Bulgur mit Lammfleisch)
► b) Apfelkuchen
c) Hamburger und Pommes

Welchen Fußballstar bewunderst du?
► a) Frank Lampard
b) Lionel Messi
► c) Omar Al Soma (syrischer Nationalspie-
ler)

Welchem Fußballverein jubelst du außer 
dem FVS noch zu?
a) FC Bayern
► b) Juventus Turin
► c) Chelsea London

Was beeindruckt dich am FVS besonders?
► a) Die professionellen Trainingsbedingun-
gen
► b) Das taktische Niveau deiner Mitspieler
► c) Die gute Stimmung innerhalb der Mann-
schaft

Welchen Beruf würdest du gerne ausüben?
a) Fußballprofi
b) Politiker
► c) Informatiker

Was vermisst du am meisten an deiner 
Heimat Syrien?
► a) Meine Familie
b) Meinen Subaru
c) Das Wetter

Welche Internetseiten besuchst du 
regelmäßig?
► a) facebook.com
b) fvsteinmauern.com
► c) youtube.com

Welche Musik hörst du dir gerne an?
a) Hip Hop
b) Popmusik
► c) Heavy Metal

Wo würdest du gerne mal Urlaub ma-
chen?
a) Rom
► b) London
c) Berlin

Welcher deiner Mitspieler imponiert dir 
besonders?
► a) "Der Boss" André Grünbacher
b) "Der Torjäger" Claudiu Toparçian
c) "Die Katze" Jan-Simon Müller

Was machst du, wenn du mal nicht Fußball spielst?
► a) Computer spielen
► b) Schwimmen
► c) Joggen
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Wir gratulieren 
recht herzlich

zum 70. Geburtstag:
Siegfried Metz am 26.11.1947

zum 71. Geburtstag:
Willi Mauderer am 22.12.1946

zum 74. Geburtstag:
Josef Wessbecher am 10.11.1939

Günter Jung am 21.11.1939

zum 80. Geburtstag:
Kurt Werle am 17.10.1937

Alfons Unser am 27.10.1937

zum 82. Geburtstag:
Gerd Tomescheit am 15.12.1935

zum 84. Geburtstag:
Nikolaus Unser am 10.12.1933

zum 88. Geburtstag:
Rudi Kühn am 01.12.1929
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Hertweck GmbH
           Gipser- & Stuckateurbetrieb

(0 72 22) 10 47 90 · Fax 15 18 68
Handy: (01 72) 7 21 37 96

E-Mail: info@gipser-hertweck.de
                    Anschrift: Steinäcker 19, 76479 

Steinmauern
                Wir beraten Sie gerne kostenlos und  
                unverbindlich zu folgenden Arbeiten:· Trockenbau · Altbausanierung· Innen-, Außenputz · Vollwärmeschutz· Fassadenanstriche · Gerüstbau· Gerüstverleih

Mehr Infos auch unter: www.gipser-hertweck.de
Alle anderen Arbeiten auf Anfrage
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